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Open Access Heroes 2021

Knowledge Unlatched (KU) publiziert 
die OA Heroes 2021. Das datenreiche 
Poster zeigt die Länder, Institutionen, 
Verlage, Disziplinen und Autoren, die 
die meiste Nutzung von wissenschaft-
lichen Titeln, die über KU Open Ac-
cess gemacht wurden, verzeichnen. 
Die Zahl der Gesamtinteraktionen (in-
klusive Downloads und Views) für KU-
Titel ist 2020 im Vergleich zum Vorjahr 
um 20 Prozent gestiegen und liegt nun 
bei zehn Millionen. Im Durchschnitt er-
hält jeder Titel 2.200 Nutzerinterakti-
onen. Bis heute wurden dank der KU-
Initiativen über 2.000 Bücher als Open 
Access veröffentlicht, diese Zahl wird 
bis Ende 2021 auf 2.700 Titel anwach-
sen. Erwähnenswert ist auch, dass fast 
6.500 Institutionen weltweit im letzten 
Jahr KU-Bücher genutzt haben. Die nut-
zungsstärkste Disziplin ist die englische 
Sprache und Literatur mit fast 1,5 Milli-
onen Interaktionen. Zu den Ländern mit 
der höchsten Nutzung von OA-Büchern 
gehören die USA (33 Prozent), Großbri-
tannien (9,5 Prozent), Deutschland (8,5 
Prozent), Indien (4 Prozent) und Kanada 
(4 Prozent). Die Universitäten mit den 
meisten Nutzerinteraktionen sind King‘s 
College, University of Toronto, Universi-
ty of Cambridge, University of Edinburgh 
und New York University. Das Buch mit 
den meisten Interaktionen im Jahr 2020 
war Frankenstein: Annotated for Sci-
entists, Engineers, and Creators of All 
Kinds (MIT Press) mit fast 55.000 Inter-
aktionen, gefolgt von William A. Pelz‘ A 
People‘s History of Modern Europe (Plu-
to Press) und Heike Pauls The Myths 
That Made America (transcript) mit fast 
42.000 bzw. 33.000 Interaktionen.
Eine Infografik, die die Nutzungsdaten 
an einem Ort präsentiert, kann von der 

Website der Open Research Community 
heruntergeladen werden. 
www.knowledgeunlatched.org

PUBLISSO-Software:  
Die Open-Source-Lösung 
für alle wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen
Seit 2015 stellt ZB MED – Informati-
onszentrum Lebenswissenschaften mit 
seiner Open-Access-Publikationsplatt-
form PUBLISSO Gold eine Infrastruktur 
zur Veröffentlichung von lebenswissen-
schaftlichen Publikationen bereit. Diese 
Infrastruktur bietet ZB MED nun auch 
interessierten Institutionen an, die eine 
Publikationssoftware für die von ihnen 
betreuten Veröffentlichungen suchen: 
PUBLISSO-System. Die Publikations-
lösung PUBLISSO – Plattform Gold ba-
siert auf dem Content Management Sys-
tem Drupal. Bei ZB MED ist das System 
seit 2015 im Einsatz und wird seitdem 
kontinuierlich und bedarfsgerecht wei-
terentwickelt. „Kurz gesagt, dient die 
PUBLISSO – Plattform Gold der Verein-
fachung von Publikationsprozessen“, 
erklärt Prof. Dr. Ursula Arning, Leiterin 
des Bereichs Open Science bei ZB MED, 
das Angebot. „PUBLISSO ist ein Single-
Source-Publishing-System. Der gesamte 
Publikationsprozess von der Einreichung 
über das Management des Review-Ver-
fahrens bis zur Publikation findet inner-
halb des Systems statt. Der Text wird al-
so einmal eingegeben und die weiteren 
Schritte erfolgen quasi aus einer Hand.“ 
Ab sofort stellt ZB MED das PUBLISSO-
System auch anderen Institutionen zur 
Nachnutzung bereit. Der Quellcode liegt 
kostenlos – also Open Source – auf dem 
offenen Drupal-Softwarerepositorium. 
Als zusätzliche Services bietet ZB MED 
Hosting und Wartung des Systems in-
klusive Langzeitarchivierung der Inhalte 
an. Individuelle Erweiterungen der Funk-
tionalität und des Layouts sind nach Ab-
sprache möglich. Dieses Angebot richtet 
sich an alle Wissenschaftsinstitutionen, 
Forschungseinrichtungen, Universitäts-
bibliotheken etc., auch jenseits der Le-
benswissenschaften. Bei lebenswissen-

schaftlichen Publikationen übernimmt 
ZB MED auf Wunsch auch die redaktio-
nelle Betreuung. 
Der erste Partner, bei dem das PUBLIS-
SO-System mit Hosting und Wartung 
durch ZB MED zum Einsatz kommt, ist 
die Universitätsbibliothek der TU Dort-
mund, die es für die Publikation von 
wissenschaftlichen Zeitschriften ihrer 
Lehrstühle nutzen wird. „Wir halten es 
für effizienter, etablierte Strukturen als 
Service zu nutzen, als eine eigene Ins-
tanz für unsere Veröffentlichungen zu 
betreiben“, erläutert Dr. Kathrin Höhner, 
Leiterin des Geschäftsbereiches Digita-
les Publizieren und Informationskompe-
tenzvermittlung an der Universitätsbi-
bliothek Dortmund, die Entscheidung. 
„PUBLISSO erscheint uns als ein in die 
Zukunft gerichtetes System, weil es die 
Möglichkeit bietet, auch interaktive Ele-
mente einzubinden. Ebenfalls attraktiv 
sind für uns die umfänglichen Reviewing-
Möglichkeiten und perspektivisch auch 
die Möglichkeit des open peer review. 
Nicht zuletzt ist es uns wichtig, dass die 
ORCID iD unterstützt wird – auch das ist 
bei PUBLISSO gegeben.“ 
PUBLISSO – ZB MED-Publikationspor-
tal Lebenswissenschaften 
https://www.publisso.de/   
PUBLISSO – Plattform Gold 
https://www.publisso.de/publizieren    
Quellcode PUBLISSO-System 
https://www.drupal.org/project/
publisso_gold 
PUBLISSO – Fachrepositorium Lebens-
wissenschaften 
https://repository.publisso.de/ 
Video: Interview mit Dr. Kathrin Höhner 
über das Projekt mit der TU Dortmund 
https://youtu.be/QEOpIfXOmD4 

Oable live mit fünf Institutionen 
Oable, die Open-Access-Workflow-Lö-
sung (www.oable.org) von Knowledge 
Unlatched (KU), ist live gegangen. Fünf 
führende Bibliotheken von Institutionen 
in den USA, Österreich und Deutsch-
land nutzen nun Oable, um ihre Open-
Access-Transaktionen (OA) zu bear-
beiten. Die Iowa State University, das 
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Los Alamos National Lab, die Z. Smith 
Reynolds Library der Wake Forrest Uni-
versity, das Institute of Science and 
Technology (IST) Austria und das For-
schungszentrum Jülich haben sich nach 
intensiven Tests entschieden, ihre Ar-
beitsabläufe mit Oable zu verbessern 
und zu rationalisieren. „Wir konnten Oa-
ble als einer der ersten Entwicklungs-
partner sehr intensiv testen. Und wir 
sind jetzt überzeugt, dass es eine sehr 
gute Lösung ist, um unsere Open-Ac-
cess-Aktivitäten über verschiedene Ge-
schäftsmodelle und Verlage hinweg zu 
bearbeiten. In einer Welt, in der Open 
Access das Publikationsmodell der Zu-
kunft sein wird, ist es die zentrale Auf-
gabe als Bibliothek, diesen Prozess effi-
zient zu gestalten. Deshalb muss man in 
eine Infrastruktur investieren, die einem 
dabei hilft“, sagt Dr. Bernhard Mitter-
maier, Leiter der Zentralbibliothek am 
Forschungszentrum Jülich. Mit dem Ziel 
zusammen mit Institutionen und Biblio-
theken als Kunden von Oable weltweit 

einen regelmäßigen Informations- und 
Wissensaustausch zu etablieren, wurde 
nun der Oable Customer Council (OCC) 
ins Leben gerufen, den Curtis Brundy, 
Associate Director of Scholarly Com-
munications and Collections an der Io-
wa State University leitet. 
www.knowledgeunlatched.org

Schweitzer Fachinformationen jetzt 
Vertriebspartner von Kanopy 
Die On-Demand-Videostreaming-Platt-
form Kanopy ist am 1. März 2021 eine 
strategische Partnerschaft mit Schweit-
zer Fachinformationen eingegangen. 
Schweitzer Fachinformationen wird 
Kanopy‘s Video Streaming Service an 
Bibliotheken in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz sowie Belgien, 
den Niederlanden und Luxemburg ver-
treiben. Die akademischen Bibliotheken 
in diesen europäischen Ländern haben 
Zugriff auf eine wachsende Auswahl 
an derzeit 15.000 englischsprachigen 

qualitativ hochwertigen Filmen, Lehr-
videos und Dokumentationen, die von 
professionellen Content Partnern aus 
der ganzen Welt stammen. Die Medien 
können in verschiedenen Modellen er-
worben werden u.a. ein Patron Driven 
Acquisition-Modell, kurz PDA, bei dem 
Filme nur bei gezielter Nutzeranfrage 
erworben werden. Öffentlichen Biblio-
theken hingegen wird ein erschwingli-
ches und dauerhaft tragbares „Pay-Per-
Use“-Modell angeboten. „Der Gebrauch 
von Streaming Diensten in den europäi-
schen Bibliotheken ist durch die Pande-
mie und die verstärkte Homeoffice-Nut-
zung geradezu in die Höhe geschnellt 
und wir erwarten, dass sich dieser 
Trend auch über COVID-19 hinaus hal-
ten wird,“ betont Philipp Neie, CEO von 
Schweitzer Fachinformationen, „Kano-
pys Filme sind einzigartig und legen ei-
nen besonderen Wert auf Vielfältigkeit, 
Integration, und Gleichberechtigung.“  
www.kanopy.com
www.schweitzer-online.de

Bahn frei für Ihren Service!

www.easycheck.org Ein Unternehmen der

Endlich mehr Freiheit fürs Wesentliche. 
Mit der Technologie von EasyCheck werden Ausleihe,  
Rückgabe und Sortierung praktisch zum Selbstläufer. Und mit  
der OpenLibrary erweitern Sie Ihre Öffnungszeiten einfach und  
sicher. Sprechen Sie mit unseren Experten über eine perfekt auf Sie  
abgestimmte Lösung!
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EBSCO erhält Zertifizierung  
nach ISO 27001
EBSCO Information Services  (EBSCO) 
gibt die Zertifizierung eines Großteils 
seiner Produkte und Dienstleistungen 
nach ISO 27001 bekannt. Die kontinu-
ierlichen Bemühungen in diesem Be-
reich unterstreichen EBSCOs Ziel, die 
Sicherheit und den Schutz von Kun-
den- und Endnutzerdaten sicherzustel-
len. Die ISO 27001 Zertifizierung wird 
anhand einer strengen Prüfung und Be-
wertung der Unternehmensprozesse 
und der Sicherheit der Produkte und 
Dienstleistungen erzielt. Weitere Infor-
mationen unter  https://www.ebsco.
com/de-de/ueber-ebsco/barrierefrei-
heit-datenschutz-sicherheit. EBSCOs ISO 
27001 Zertifikat unter:  https://www.
ebsco.com/sites/g/files/nabnos191/
files/acquiadam-assets/EBSCO-ISO-
27001-Certificate-of-Registration.pdf.

EconStor erhält Wiley-Artikel über 
DeepGreen
Durch die neue Kooperation zwischen 
DeepGreen (https://deepgreen.kobv.
de) und der ZBW – Leibniz-Informati-
onszentrum Wirtschaft (www.zbw.eu) 
werden wirtschaftswissenschaftliche 
Artikel aus dem Wiley-Verlag nun au-
tomatisch in dem Fachrepositorium 
EconStor (www.econstor.eu) zweitveröf-
fentlicht. Seit Januar 2021 sind über die 
DeepGreen-Datendrehscheibe bereits 
585 Artikel erfolgreich an EconStor 
geliefert worden. Zugestellt werden 
nur fachlich relevante Artikel aus aus-
gewählten Zeitschriften aus dem Wi-
ley-DEAL-Vertrag. Bisher gibt es, über 
DeepGreen hinaus, keine andere Da-
tendrehscheibe in Europa, die den Kreis 
ihrer Datenabnehmer/-innen über ins-
titutionelle Repositorien hinaus erwei-
tern konnte. EconStor ist eins von drei 
Fachrepositorien, das von DeepGreen 
profitiert. Die Integration von Fachre-
positorien bietet allen Beteiligten Vor-
teile – Verlage gewinnen mehr Reich-
weite für ihre Publikationen, Autor/-
innen gewinnen mehr Sichtbarkeit und 
für Nutzer/-innen erhöht sich der Anteil 

frei verfügbarer Artikel in ihrer Diszip-
lin. DeepGreen wurde im Rahmen eines 
fünfjährigen DFG-Projektes entwickelt. 
Es verfolgt das Ziel, Volltexte und Me-
tadaten wissenschaftlicher Publikatio-
nen automatisiert an institutionelle und 
fachspezifische Open-Access-Reposito-
rien zu liefern und damit die Open-Ac-
cess-Transformation in Deutschland zu 
fördern. Nach einer erweiterten Test-
phase startet DeepGreen im Juni 2021 
mit acht Verlagen, 60 institutionellen 
und drei fachlichen Repositorien in ei-
nen Pilotbetrieb. In zwei Jahren sollen 
die organisatorisch-rechtlichen Grund-
lagen für den regulären Betrieb des na-
tionalen Open-Access-Dienstes gelegt 
werden. http://www.zbw.eu/de/

Helmut-Sontag-Preis 2021 für 
Alexander Maier 
Der mit 7.500 Euro dotierte Helmut-
Sontag-Preis, Publizistenpreis der deut-
schen Bibliotheken, geht in diesem Jahr 
an Alexander Maier von der Eßlinger Zei-
tung. Ausgezeichnet werden seine Arti-
kel zur Erweiterung und Modernisierung 
der Stadtbüche-
rei Esslingen am 
Neckar. „In span-
nend geschriebe-
nen und profund 
recherchierten 
Artikeln, Inter-
views und Kom-
mentaren infor-
miert Alexander 
Maier seine Leser/-innen ganz unmit-
telbar über aktuelle Entwicklungen der 
Stadtbücherei Esslingen. […] Mit seiner 
engagierten Berichterstattung gibt Alex-
ander Maier einen umfassenden Einblick 
in demokratische Beteiligungsprozesse 
sowie politische Strukturen, die für viele 
Bibliotheken neben der inhaltlichen Aus-
gestaltung ihrer bibliothekarischen Ar-
beit wichtig sind – im Spagat zwischen 
Bedarfen der Bibliotheksnutzer/-innen, 
verwaltungstechnischen Vorgaben und 
lokalpolitischen Zielen.“, so die Jurybe-
gründung. Alexander Maier studierte 
Germanistik und Geschichte. Seit 1990 

gehört er – mit einem Intermezzo beim 
Rundfunk – der Redaktion der Eßlinger 
Zeitung an.

ZB MED und BIBI legen 
Gesamtstrategie 2020–2025 vor
In der Gesamtstrategie 2020–2025 
skizzieren ZB MED – Informationszent-
rum Lebenswissenschaften in Köln und 
Bonn und das Bielefelder Institut für 
Bioinformatik-Infrastruktur (BIBI) den 
Anspruch, die Forschenden in den Le-
benswissenschaften im gesamten For-
schungskreislauf im Sinne von Open 
Science zu unterstützen und dadurch 
Mensch und Umwelt mit Forschung 
und Infrastruktur zu stärken. Durch 
Globalisierung und Digitalisierung be-
finden sich die Lebenswissenschaften 
in einem tiefgreifenden Umbruch. Sie 
müssen sich verschiedensten Heraus-
forderungen u.a. der Sicherung der 
Ernährung, der Bekämpfung großer 
Volkskrankheiten, Pandemien und sel-
tener Krankheiten, dem Ermöglichen 
eines gesunden selbstbestimmten Al-
terns und dem Schutz von Umwelt und 
Klima unter Gewährleistung der Ener-
gieversorgung stellen. Als nationales 
forschendes Informationszentrum ori-
entiert sich die Arbeit von ZB MED/
BIBI an fünf strategischen Leitlinien: 
Forschen + vernetzen, Data Science, 
Zugang zu Informationen, Open + FAIR 
und Wissens- und Kompetenzvermitt-
lung. „ZB MED/BIBI ist ein forschen-
des Informationszentrum. Im Einzelnen 
heißt das: Neben der Informationsver-
sorgung haben wir uns das Ziel gesetzt, 
durch eigene Forschungstätigkeiten 
neue Dienste für die Wissenschaft zu 
entwickeln und durch die Analyse gro-
ßer Datenmengen neue lebenswissen-
schaftliche Erkenntnisse zu gewinnen. 
Dabei vernetzen wir uns national und 
international mit Forschenden. Wir ver-
stehen uns als „Digital Enabler“, um die 
Lücke zwischen Bedarf und Angebot zu 
schließen.“, erläutert Prof. Dr. Dietrich 
Rebholz-Schuhmann, wissenschaftli-
cher Leiter von ZB MED. 
www.zbmed.de
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EBSCO kündigt Veröffentlichung  
von Panorama™ an
EBSCO Information Services (EBSCO) 
kündigt die Veröffentlichung der Ana-
lyseplattform Panorama™ für Bibliothe-
ken an. Panorama verfügt über Visua-
lisierungstools und ein zentrales Dash-
board zum Sammeln, Verwalten und 
Anzeigen von Daten, um Bibliotheken 
zu helfen, ihren Mehrwert zu demons-
trieren und fundierte Entscheidungen 
für die Bestandsentwicklung zu treffen. 
Zu den Funktionalitäten von Panorama 
gehören eine Self-Service-Plattform für 
das Auffinden von Daten, standardmä-
ßige und benutzerdefinierte visuelle 
Dashboards sowie anpassbare Daten-
quellen. Die University of Denver, das 
Rensselaer Polytechnic Institute und 
die Technische Hochschule Chalmers 
arbeiteten in der Entwicklungsphase von 
Panorama mit EBSCO zusammen, halfen 
bei der Prüfung von Daten, der Konst-
ruktion von Datenpipelines und der Va-

lidierung von Dashboards. Weitere Part-
ner waren die University of South Ca-
rolina, die University of Melbourne und 
die Seton Hall University, die sich an der 
Entwicklung der Plattform beteiligten, 
indem sie Datenpipelines testeten, die 
abgedeckten Datenquellen erweiterten 
und zusätzliche Rückmeldungen zu den 
Dashboards gaben. https://www.ebsco.
com/products/panorama.

SciFlow erhält Investment von 
Lehmanns Media und BoD
BoD, Spezialist im Bereich der digitalen 
Buchpublikation für Autoren und Ver-
lage, und Lehmanns Media beteiligen 
sich bei SciFlow. Ziel der strategischen 
Partnerschaft und dem damit verbun-
denen Investment ist die Stärkung des 
Service-Portfolios von SciFlow und 
die Steigerung der Bekanntheit des 
Schreib- und Publikationstools für For-
schende und Studierende. Mit der Be-

teiligung erweitert SciFlow den Gesell-
schafterkreis neben den beiden Grün-
dern, Frederik Eichler und Dr. Carsten 
Borchert, sowie Business Angel Sven 
Fund um zwei Unternehmen aus der 
Buchbranche mit besonderer Exper-
tise für Wissenschaftspublikationen, 
um Forschenden und deren Universi-
tätsverlagen zusätzliche Möglichkeiten 
zu geben, ihre Forschung zu publizie-
ren und zu verbreiten. „SciFlow bietet 
Forschenden ein maßgeschneidertes 
Angebot für das einfache Erstellen von 
wissenschaftlichen Texten und ist da-
mit ein idealer Ausgangspunkt für das 
akademische Veröffentlichen mit Publi-
Qation, der Publikationslösung von BoD 
für Universitäten, Bibliotheken und Ins-
tituten“, erklärt Dr. Gerd Robertz, Spre-
cher der Geschäftsführung von BoD. 
www.sciflow.net
www.lehmanns.de
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